
GEHALTSVERHANDLUNGEN 2014 

Ergebnis der dritten Gehaltsrunde, 19.11.2013 
 

Wieder kein Angebot der 

Bundesregierung! 

 

Auch die dritte Verhandlungsrunde zwischen BM Heinisch-Hosek 
und dem Verhandlungsteam der Gewerkschaften  
(GÖD und GdG-KMSfB) brachte keine Annäherung 

 

Nach neuerlichen Diskussionen über die Wirtschaftsdaten wurde das 
Verhandlungsteam der Bundesregierung aufgefordert ein Angebot zu machen.  
 
Die konkrete Frage, zunächst wenigstens die Abgeltung der Inflationsrate außer 
Streit zu stellen, wurde schlicht verneint. 
 
Nachdem BM Heinisch-Hosek weder ein konkretes Angebot gemacht und nicht 
einmal die Sicherung der Kaufkraft für die öffentlich Bediensteten zugestanden hat, 
wurden die Verhandlungen unterbrochen. 
Ein weiterer Termin konnte noch nicht vereinbart werden. 
 
Die GÖD wird am Mittwoch, 20. November 2013, im Rahmen einer Bundeskonferenz  
die weitere Vorgangsweise beraten und die notwendigen Beschlüsse zur 
Durchsetzung einer akzeptablen Gehaltserhöhung fassen. 
 

 

Mit kollegialen Grüßen 

  Neugebauer   

Dr. Gloss Holzer Dr. Freiler Gabriel Mag. Korecky 
 Dr. Schnedl Gruber Aiglsperger  

 

 

 

Eine Information der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst über  

die 3.Verhandlungsrunde zur Erhöhung der Bezüge für 2014. 

 
GÖD-Gewerkschaft Öffentlicher Dienst, Teinfaltstrasse 7, 
1010 Wien, Tel. 01/534 54-0, www.goed.at 

 
 


